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Schweizer Autoren
«Grüezi mitenand» von Dr. Arthur
Baur (Gemsberg Verlag, Winterthur)
ist eine praktische Sprachlehre des

Schweizerdeutschen, die nun in dritter
Auflage erschienen ist. Erfreulich an
diesem Werk für alle Freunde unserer
Mundarten ist, daß der Verfasser vor
allem die mundartliche Gegenwartssprache

(Zürichdeutsch) und weniger
den klassischen, kaum mehr rein
verwendeten Dialekt pflegt. Kein trockenes

Lehrmittel, sondern ein sogar
unterhaltendes, lebendiges Werk, dem
auch ein Abstecher ins Berndeutsch
angegliedert ist.

Von Alfred Eidenbenz stammt der
Entwicklungsroman (eines Lehrers)
«Fähr» (Schweizer Spiegel, Zürich)
mit dem Untertitel <oder die Schule,
in die Madeleine kam>. Führ heißt der
Leiter einer privaten Mittelschule im
Welschland, und er wird angefochten
von der hübschen, fast erwachsenen
Schülerin Madeleine. Ein feinsinniger,
fesselnder, psychologisch interessanter
<Internatsroman>, ohne die üblichen
Nachteile dieses Genres.

Der Roman «Gegenzauber» von Adolf
Muschg (Ex Libris, Zürich) ist einer
jener Schelmenromane, die in der
Schweizer Literatur eher selten wachsen.

Sieben junge Schelme liefern in

einer Zürcher Vorortgemeinde den
Behörden einen witzigen Kleinkrieg, weil
man ihnen ihre Zufluchtstätte, ein
abbruchreifes Haus, zerstören will, um
Platz für eine Straße zu schaffen. Der
Reifeprozeß, den einer der Sieben dabei

durchmacht, gibt dem humorvollen
Buch das (in der Schweiz nicht
unnötige) pädagogische Alibi, nämlich
den Anflug eines Entwicklungsromans.
Eine erfrischende Mischung zwischen
Felix Krull und wohlstandsgrünem
Heinrich.
«Erbe und VerpfFichtung» (Curia Verlag)

ist eine Sammlung von Aufsätzen

zum Zeitgeschehen^ geschrieben
zwischen 1920 und 1940 vom unver¬

geßlichen Journalisten und Kämpfer
Dr. Hans Konrad Sonderegger aus

Heiden, dessen Todestag sich im
vergangenen Jahr zum 25. mal jährte.
Vielen alten Freunden dieses
aufgeschlossenen Vollblutjournalisten und
angriffigen Patrioten wird diese Sammlung

hochwillkommen sein.

In «Scharfrichter von Bern» (Lukianos-

Verlag, Hans Erpf, Bern) beleuchtet

Peter Sommer in einer historischen
Rückschau das berufliche Leben, das
<Handwerkliche> und die
menschlichgesellschaftliche Seite der Berner Scharfrichter

und vermittelt damit, wenn
auch mit makabren Aspekten, ein
lebendiges Zeitbild. Johannes Lektor

Dank ihrer säurebindenden,

schmerzstillenden und
verdauungsfördernden
Eigenschaften machen die
Rennie Pastillen überschüssige

Säure unschädlich. 2

Rennie zum Nachtisch, und
Sie werden sich rasch wieder

wohlfühlen. In Apotheken
und Drogerien.

Inserieren bringt Erfolg!

Wie weifeten* sd^tder Weif-erprickt:

Euro/ui frvi be - £tki UHtor in Lichta

Das lohnt sich: ein Tag Bergsonne
hoch über Nebel und Wolken auf
dem Schilthorn.

SCHILTHORNBAHN
1000 Gratisparkplätze bei der Talstation
Stechelberg, nur 4 km ab Lauterbrunnen

*pm^ HOTEL

Hergiswil am See
Eigenes Hallenschwimmbad

Pilatus-Keller
Immer gut und gepflegt
Einzigartiges Pavillon-

Restaurant
Gediegene Räume

für Hochzeiten und Anlässe

Familie J. L. Fuchs
Telefon (041) 75 1 5 55

Nervöses Herz?

Das Herz ist unser wichtigstes Organ. Es ist
also ein lebensnotwendiges Gebot, wenn wir
der Funktion des Herzens alle Aufmerksamkeit

schenken und ihm bei Störungen rechtzeitig

Hilfe bringen. Zahlreichen Menschen
hat Herzkraft bei nervösen Herzbeschwerden
schon geholfen, so dass sie wieder ihrer
normalen Arbeit nachgehen können. Bei Herzangst
(oft verbunden mit Atemnot). Herzklopfen.
Herzstechen. Beschwerden beim Treppensteigen,

Schwindelgefühl, Kribbeln in den Fingern
hilft Original-Herzkraft. Alte, schwache Patienten

nehmen Herzkraft- Elixir. Für längere
Kuren und auf der Reise: Herzkraft-Dragees.

Präparate der Vertrauensmarke,Kern

Über 40 Jahre im Dienste der Gesundheit
Herzkraft-Elixir Flasche 8.60. Kur 23.40

Herzkraft-Dragees Packung 6.50, Kur 18.

in Ihrer Apotheke und Drogerie

Wem zu «südlich» wird der Süden
und die Gipfelwelt zu steil,

dem kann unser Haus genügen für
Erholungsferien, weil

Sie hier ohne Lärm der andern
ruhen können oder wandern!

Berghotel Hahnenmoospaß
3715 Adelboden Tel. 033/732141

Rössli-Rädli
nur im Hotel Rössli Flawil

9lcf>elfpalter
SBeftellfc&ettt

Für Neu-Abonnenten

Der/Die Unterzeichnete bestellt den

Nebelspalter 6/12 Monate und zahlt den

Abonnementspreis, auf Postcheckkonto 90-326, an

Nebelspalter-Verlag Rorschach ein.

Gratiszustellung im September

Abonnementspreise:
Schweiz: 6 Mte. Fr. 17.50

Ausland: 6 Mte. Fr. 24.

Name

12 Mte. Fr. 32.
12 Mte. Fr. 45.

Vorname

Adresse

Ort
mit Post-
leitzahl

Abonnement für Monate

An Nebelspalter- Verlag, 9400 Rorschach senden
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